
Seelsorge ın Gelassenheı dem Leser überlassen In Fall kin arbiges
Buch, e1n Hunter Blumenstrauß, e1nNne originelle

eınno Bärenz Weise Seelsorge definieren und mehr Ge
Wann dıe Jünger? lassenheit In der OnkKreien Seelsorge anzuleiten
Iie Kunst einer gelassenen Seelsorge kin klärendes Vorwort ZUT sicht des Autors
reiburg Im reisgau: Herder 2008
Geb., 370 Seıten, FUR-D 17,95 , FUR-A 18,50 a SEr 32,90

und Zn Rechtiertigung e1Nes derart ausgreifen-
den Unterfangens sich der Rezensent C

Das Buch VOIN kKeinhold arenz, Professor [Ür Pas wünscht.
oOse Bommer, |uzerntoraltheologie der Benediktinerhochschule

an Anselmo INn ROM, enthält viel mehr, als Wa

der itel ass Man versinkt OTMLC
IN eiıner VON interessanten uUund Z  3 Teil Religionsmonitor zweıter Teıl
auch ubtilen Au  n allen ©  S}
bieten kine /itatenfülle, die kaum überbieten Bertelsmann tiıftung (Hg.)
ISt, wird VOT unNns ausgebreitet drel ogroßen Woran glaubt dıe
Abschnitten nalysen und Kommentare ZU  I eligi0onS-

Wo .Ott berührt, WI1e ott erührt und Well mMoONnNItor 2008
Ott erührt. Beispiel Jesu In der Z  ung Verlag Bertelsmann-Stiftung: Gütersloh 2009

Geb., 790 Seıten, Frur-DxD 49,90der ySpeisung der Vielen« geht S Ören, SE
hen, Schweigen und prechen. mMmMer wieder Der Religionsmonitor der Bertelsmann-Stiftung
erfolgt der Rückgriff auf den Begriff ydeelsorge«, 1st e1ne Untersuchung, die auf über In:
©1 STEe kerfahrung 1M Vordergrund. Seelsorge EeIrVIEeWSs INn ändern Deruht und sich ZUT Auf-:
erwächst für Bärenz dUusSs drei Quellen, die auch gabe emacht hat, die 1e religiöser Lebens
seın eigenes ottesbhild esimmen und VOT stile 1M internationalen ergleic verdeuüill:
lem die geistliche Dimension VON gelungener chen Fragekomplexe W1CdMeien sich dem

deelsorge ausmachen Es SINd. die CAhOpIUNg, Interesse religiösen Ihemen, religiöser Praxis
die heilige chrift und die ichtung. Und iImmMmer und der Alltagsrelevanz. |)ie ersten Ergebnisse,
wieder erscheint, WI1e e1N aden, das Wun insbesondere TÜr den deutschen Sprachraum,
der VON der Brotvermehrung, WIe 0N die kvan: wurden hHereits ang 2008 In e1inem handlı

gelien berichten chen Band dokumentiert und kommentiert
e1nh0 Bärenz auf originelle e1sSE on mit der ersten Publikatio Wurde

MenscNHliche kerfahrungen, Zeugnisse dus | itera: e1nNe weitere, ausiuhrliichere den internationalen
[[Ur und 1C  u SOWI1Ee AallZ normale, ZU  3 Teil ereich tärker berücksichtigende Publikatio
aus der eigenen Lebensgeschichte stammende angekündigt. Sie versammelt 11U aus  Tliıche

Eerfahrungen, mM1ıteiınander In Berührung und Analysen und (auf OM) e1ne umfassende
röffnet Wege mehr (‚elassenheit. Sicher e1Nn |)okumentation der Ergebnisse. WÄährend der
interessanter Versuch dus der oft dürren und ab Vorläuferband populärwissenschaftlich angelegt
trakten Sprache der eologie und der I heolo Wäal, wendet sich der etzige e1N Fachpubli-
geml auszubrechen b der Versuch iImMmer C kum
Jungen 1st und Trei Hleibt VON Manchma: eIWAas In einem ersten Kapitel wird der eligi
kühnen Assoziationen, das beurteilen bleibe MoONItOr In Struktur und Perspektive: vorgestellt.
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aran schließen Ssich a  Wi  e Länderanaly- Kırchliche Paradoxıien
SseNMN Aus vlier Kontinenten SOWIEe weltere-
wählte Ländervergleiche Das etzte oroße K'Sl Jan Hermelink/Gerhard egner (Hg.)
pite widmet sich thematischen /Zugängen, Paradoxien kırchlicher Organisation
ohl konfessionell DZW. religionsbezogen Niklas Luhmanns  ühe Kirchensoziologie und
(Katholiken, Protestanten, Angstler Uund uUsIil: die aktuelle Reform der evangelischen Kirche
me) als auch gruppenspezifisch junge TWAC Ergon-Verlag: ürzburg 2008

Brosch., 3372 Seiten, Fur-D 38,-
SCHE; altere enschen)] und schließlich mMenNnre:
Tel Querschnittsbetrachtungen. Der Band WIrd Was ist s1e NUN, die Kirche? Institution Oder Or
KO  DUrce e1nNe Dokumentation des Fra: ganisatlon? ann INan die Begriffe ausschließlich
ge SOWI1E einigen vergleichenden rge denken oder Teifen 1! Z11? Und InwieweIlt

nisgraphiken ZUT internationalen Religiosität. I1US$ S1e sich angesichts des heutigen Ressour-
egen der des aterlals sollen die: cenmangels organisational gerieren, selbst WeNnNn

SEr Stelle 1Ur drel Beiträge hesonders hervorge S1e aDel (efahr Jäuft, öÖökonomistischen Tenden
werden, da S1e eutiliche Ansätze Dieten, Zze1 anheim allen? Hat die Kirche e1n /iel und

die heutige 1LUalU0on pastoraltheologisch weiter 1st hrea zielgerichtet? VWo Jeiben die (3
reflektieren und $ bleibt en auch de Uund die Unverfügbarkeit der Zuwendung

fÜür die Gestaltung der astora (ZB den laufen: (‚ottes? 1ese Fragen MuUussen diskutiert werden
den Umstrukturierungsprozessen der Diözesen) angesichts e1Ner kritischen 1tUualUon INn der aller.
iIruchtbar machen Karl (sabrie]l hat seinen tworten auf die age esucht werden,
tikel dus 2007 STar. überarbeitet und stellt die WI1e eS denn Un mMi1t den Kirchen katholisch WI1Ie

Lage der Kirche In Westdeutschland dar, ZWaT evangelisch welter habe
weiterhin als USATUC religiıösen Lebens, aber Der VON Jan ermelin und (‚erhard Wag:
mittlerweile und auch INn /ukunift ehben N1IC die ner herausgegebene Band nähert sich den C
einzige mögliche FOrm, Religion nannien Fragestellungen gleichsam dus ZWe1
mMın Nassehis SCNON In der Kurzfassung außerst Brennpunkten hNneraus Zum einen ilt {Üür alle
lesenswerter über die religiöse ompe Beiträge als gemeinsame Olle e1N ext VON Nik:
tenz wurde 1UN erwelter e1iner Reflexion der l1as uhmann yOrganisierbarkeit VON Kirchen

religionssoziologischen Konsequenzen der Un und Religionen« dus dem Jahr 1972, leider IT

tersuchung. In einem abschließenden Artikel sendwoO abseitig veröffentlicht und den Heraus
setizt Ssich Hubert Knoblauch mMIt dem schillern: gebern auch NIC ZU  z Wiederabdruck AT Ver.-
den egri der »Spiritualität« und iNnrer Popula- fügung gestellt. Sie sich mIt einer

Tassenden kEinführung In den ext Der anderensierung auseinander. Der Band stel e1Ne wich:
Uuge Materialsammlung TÜr die WISSENSCHaA  iche Brennpunkt 1ST die Zzurzeit INn der evangelischen
eologie und die pastorale Praxis dar und soll Kirche vorherrschende Niskussion, insbesonde-
te und wahrgenommen werden angestoßen den Reformprozess »Kirche

artın Latzel, Schulensee der Freiheit« Die Flucht INn ınternehmerische
eihNhoden orei aum und hefördert e1ine e1N-

seitige UOrganisationswerdung der Kirche, WI1Ie
ermelin: und agner konstatieren Der Weg INn
e1inen reinen » [Dienstleister« Ware das knde e1Nes
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